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Leve Leser*innen vun’t Infoblatt, 

Nu is dat wedder sowiet: Wenn de Theater-
daag vörbi sünd, denn is meist ok de Speel-
tiet üm – denn hett all dat Proven un Instu-
deern un Texte liern en Enn, de Kopp is all 
vull mit Ideen för de niege Speeltiet – aver 
eerst Mol heet dat för uns alle: Fööt hooch, 
Fofftein maken (geern ok örnlich wat länger 
as fofftein Minuten), de Sünn geneten, Ur-
laub maken un denn geiht dat ok wedder 
mit Swung un Karacho in de niege Speeltiet 
2023/24. De letzte Speeltiet hett wiest: Dat 
geiht na Corona wedder bargop, de To-
schauers sünd wedder Füer un Flamm för’t 
Nedderdüütsche Theater un de Theater-
daag in Molfsee weern en groten Erfolg. Wi 
wünscht uns för de niege Speeltiet natürlich 
noch mehr Tokiekers un freut uns vör allen 
Dingen op uns nagelnieges Theaterfesti-
val op Platt, dat an‘ 25. April 2024 in de 
Stadthalle Niemünster Premiere fiert.  

En wunnerschöne Sommertiet wünscht ju 

Heike Thode-Scheel 

Un so künnt ji mi erreichen: 
thode-scheel@buehnenbund.com 
Tel. 04340 402546 
 
Niederdeutsche Bühne Süsel 
 
Dankeschön-Sommerfest för  
en dulle Speeltiet in Süsel 
 
Moin ut Süsel, 
Na de Vörstellung in Molfsee weer uns 
Speeltied vörbi. "Mit dien Ogen" is ja in 
Molfsee wunnerboor ankomen. 

Un wiel de Speeltied 22/23 so goot för uns 
lopen is, hebbt wi für all de, de in düsse 
Speeltied holpen hebbt, een "Dankeschön-
Sommerfest" spendeert. 

Een poor Biller vun düssen Avend, de ik 

maakt heff, künnt ji ju ankieken. 
Toeerst harrn wi Herrn Fischer, een Danz-
lehrer, dor un de harr eene Stünn üm de 
Lüüd een poor Dänze bitobringen. Ach-
teran geev dat wat to schnasseln, üm denn 
dat grad liehrte ümtosetten. Wi harrn veel 
Vergnögen. 
Man, na de Speeltied is vör de Speeltied un 
so sünd wi al an arbeiten för de Speeltied 
23/24. 75 % sünd al gewiss un de Rest 
schall in de nächsten 14 Dag dorto kamen. 

Un nu wünscht wi ju all eene wunner-
scheune Sommertiet. Erholt ju goot! 

Leeve Gröten ut Süsel vun Detlef Storm 

Text/Bild: Detlef Storm 

www.theater-suesel.de 

 

Niederdeutsche Bühne Neumünster 

Kieken un Swöögen: Ole un niege Bühnen-
Kostüme in’t Museum Tuch+Technik 

Vom Froschkönig (Foto) bis zum Marienkä-
fer, vom König bis zum Clown oder von der 
feinenDame bis zur „Deenstdeern“: Die 
Niederdeutsche Bühne Neumünster (NBN) 

mailto:thode-scheel@buehnenbund.com
http://www.theater-suesel.de/
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besitzt einen reichhaltigen und vielfältigen 
Kostümfundus. Kein Wunder – die Bühne 
blickt in diesem Jahr auf das 100-jährige 
Bestehen zurück. Zahlreiche Produktionen 
wurden in dieser Zeit passend ausgestattet. 
Die NBN-Jubiläums-Ausstellung „Kieken 

un Swöögen“ im Museum Tuch + Technik 
gibt einen Einblick in die Fülle der Theater-
kostüme. 

Die Ausstellung zeigt historische Kostüme 
aus der Entstehungszeit der Bühne, aber 
auch Verkleidungen aus modernen Stü-
cken. Ergänzt werden die Schau-Stücke 
mit Theater-Requisiten und Accessoires, 
die sich im Laufe der Jahrzehnte bei der 
NBN eingefunden haben. Außerdem sind 
Theaterfotos aus der Sammlung des ehe-
maligen Neumünsteraner Pressefotografen 
Walter Erben zu sehen. Die Schwarz-Weiß-

Bilder dokumentieren etwa die Zeit der 
1950er bis 1970er Jahre. Die Fotos aus der 
jüngeren Zeit stammen aus der Kamera 
des Neumünsteraner Fotografen Michael 
Ermel. 

Wie der Ausstellungstitel „Kieken un Swöö-

gen“ bereits verrät, können die Besu-
cher*innen im Museum Tuch + Technik 
„Gucken und Schwärmen“. Der Blick hinter 
die Kulissen der NBN zeigt, welche er-
staunlichen Verwandlungsmöglichkeiten 
die Schauspieler*innen durch ihre Verklei-
dung gewinnen. Schließlich konnte Birgitt 
Jürs, die seit fünf Jahren die Kostüme der 
NBN gestaltet, mit einer Portion Fantasie, 
Vorstellungsvermögen, einer Nähmaschine 
und ein wenig Geschick auch schon Män-
ner, die zu Eisbären wurden, auf die Bühne 
bringen. 

Die Ausstellung ist bis 8. Oktober 2023 zu 
sehen. 

Text: Mareike Münz/Fotos: © Michael Ermel 

www.tuchundtechnik.de 
www.nb-nms.de 
 

mailto:thode-scheel@buehnenbund.com
http://www.tuchundtechnik.de/
http://www.nb-nms.de/
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Niederdeutsche Bühne Lübeck 
 
En gode Speeltiet in Lübeck mit en Musical 
un twee Theaterstücke 

Wi harrn een gode Speeltiet 2022/23, uns 
Abo is wedder anlopen un wi wüllt höpen, 
dat dat ok in de tokamen Speeltiet so wie-
dergeiht. 

Anfungen hebbt wi mit "In de Haifischbar 
dor is wat los" (Foto) - een maritime Revue 
ünner den Speelbas Philip Lüsebrink. De 
Tokiekers kunnen heel veele Leeder mitsin-
gen un de Stimmung weer jümmers grotar-
tig. 
Dat tweete Stück weer "Lütte witte Sieden-
schoh" vun Ingo Sax ünner de Regie vun 
Karsten Bartels. Mit dütt Stück hett Antje 
Wendtorff ehr 40-jähriget Bühnenjubiläum 
fiert und dat weer een wunnerbore Insze-
nierung. Dat Tosamenspeel vun de veer 
Speelers weer grootartig un de Tokiekers 
weern hen un weg. Mit Utschnitte ut düt 
Stück warrd wi in't tokamen Johr bi de Gala 
in Neumüster mitmaken. 
Uns letztet Stück weer "Dörtig" vun Sofie 
Köhler ünner de Regie vun Manfred Upn-
moor. Düsset heel aktuelle Stück hett ok 
wedder de Tokiekers ut de Puschen haut 
un dormit güng een gode un abwechs-
lungsrieke Speeltiet to Enn. 
In de tokamen Speeltiet wüllt wi de Tokie-
kers wedder mit dree Inszenierungen in't 
Theoter locken. Wi fangt mit dat Stück 
"Achtertücksche Süstern" vun Peter Buch-
holz (Niederdeutsch vun Kerstin Stölting)  

ünner de Regie vun Wolfgang Benning-
hoven an.  

Wi sünd all flietig an't Proven un freut uns 
op denn Harvst un de Premiere an'n 10. 
Oktober in de Kammmerspeele vun't Thea-
ter Lübeck. 

Text: Kirsten Mehrgardt/Fotos: NB Lübeck 

www.niederdeutsche-buehne-luebeck.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

mailto:thode-scheel@buehnenbund.com
http://www.niederdeutsche-buehne-luebeck.de/


   DAT INFOBLATT  
 

                    Neues vom Niederdeutschen Bühnenbund Schleswig-Holstein e.V. 
 

                    27. Jahrgang                                       Juli/August 2023  
        

 
Impressum: Dat Infoblatt ist eine Informationsschrift des Niederdeutschen Bühnenbundes Schleswig-Holstein e.V. 

Redaktion: Geschäftsstelle des Niederdeutschen Bühnenbundes Schleswig-Holstein e.V. 
Friedrich-Wöhler-Str. 52, 24536 Neumünster, Tel.: 04340-402546,  E-Mail thode-scheel@buehnenbund.com 

 
 

  www.buehnenbund.com   
 

Nieges ut’e Plattwelt 
 
Dörch de Storm-Stadt Husum op Platt 

 
An jedeen eersten Fridag in‘ Maand gifft dat 
in Husum bit in‘ Oktober rin en Stadt-Füh-
ren op Platt. De Stadtführer Jörg Hartmann 
snackt sinnig und düütlich, dat jedeen em 
verstahn kann. Un wokeen nich all’ns ver-
steiht, de kann natürlich ok op Hochdüütsch 
fragen. Un denn geiht dat los. Dat gifft veel 
to sehn in de Geburtsstadt vun uns groot 
Dichtersmann Theodor Storm. Dat gifft ve-
ele Orte in Husum, de in sein Romane 
vörkaamt. Natürlich warrd ok de Hafen an-
keken un een kann bi de Fischerslüüd to-
kieken uno p de Tour ok all de annern Se-
henswürdigkeiten nipp un nau ünner de 
Lup nehmen. An‘ 7. Juli, 4. August, 1. Sep-
tember un 6. Oktober warrd in Husum Platt 
snackt bi de Stadtführer. Een bruukt sik 
nich anmellen. De Lüüd draapt sik üm 
Klock veer vör’t hiostorische Raathuus op’n 
Marktplatz.  

Text: th/Foto ©Tourismus und Stadtmarketing 
Husum GmbH 

www.husum-tourismus.de/Vor-Ort/Stadt-
fuehrungen 
 

Mitmaken 
 
Maak mit bi den Amarena-Theater-Pries:  
En Kategorie dreiht sik üm de Spraken 

De Bund deutscher 
Amateurtheater 
(BDAT) schrifft wedder 
den Amarena-Amate-
urtheaterpries ut. De 
warrd an Theatergrup-
pen un Theatermaker 
för besünnere Insze-
neern vergeven. Un 
twaars in ganz ver-
scheden Rebeete: 
„Prämiert wird dabei die künstlerische Leis-
tung im ehrenamtlichen kulturellen Enga-
gement. Entscheidend für die Auswahl ist, 
dass die Preisträger mit ihrer künstleri-
schen Arbeit exemplarisch für das aktuelle 
deutsche Amateurtheater stehen und 
gleichzeitig wegweisend und impulsgebend 
für die Amateurtheaterarbeit sind“, heet dat 
in’e Utschrieven. Dormit wüllt se wiesen, 
wat för en hoge Qualität dat Amateur-The-
ater hett un wo verscheden de Stücke 
sünd. Un dat is ok wat för uns plattdüütsche 
Bühnen, denn en Rebeet dreiht sik üm de 
Veelfalt vun‘e Spraken. Also: Enfach mal 
Ideen sammeln oder villicht liggt ja all en 
godes Stück in#e Schuuvlaad? Dat sünd de 
enkelten Kategorien: Darstellende Künste, 
darstellende Künste mit Kindern und/oder 
Jugendlichen, Darstellende Künste mit Se-
nior*innen, die Vielfalt der Sprachen in den 
Darstellenden Künsten, Ausstattung in den 
Darstellenden Künsten. Is noch nuch Tiet 
to’n Nadinken – de Pries warrd an‘ 15. Sep-
tember utschreven un dat Finale is denn in‘ 
September 2024 in Hamborg.  

Text: th/Foto: BDAT 

 www.bdat.info 

mailto:thode-scheel@buehnenbund.com
http://www.husum-tourismus.de/Vor-Ort/Stadtfuehrungen
http://www.husum-tourismus.de/Vor-Ort/Stadtfuehrungen
http://www.bdat.info/
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Plattdüütsches Stellenangebot 
 
Heimatbund söcht Lüüd för en niege 
plattdüütsche Medienplattform 

De Sleswig-Holsteensche Heimatbund 
(SHHB) will en niege plattdüütsche Medien-
plattform op de Been stellen. An‘ 22. März 
hett de Lanndag de Fördern vun en platt-
düütsches Hörfunkmagazin tostimmt un dat 
in den Lanneshuushalt utwiest. Dormit 
schall dat endlich en aktuelle Berichterstat-
ten över aktuelle Themen ut alle Welt un ut 
uns plattdüütsche Region geven. Natürlich 
heel un Deel op Platt. Een Stünn lang gifft 
dat denn vun Maandag bit Fridag Radio op 
Platt. To höörn in’t DAB+ Programm vun 
den Offenen Kanal Sleswig-Holsteen un ok 
op de egen Online-Siet. Nu fehlt blots noch 
de passen Redakteure/innen. Se söökt 
dree Lüüd. De mööt natürlich Platt snacken 
künnen. Dat is eerst Mal dat Wichtigste – 
man se wüllt ok geern Lüüd, de all Erfohren 
hebbt mit‘ Radio maken un mit Journalis-
mus. De modereern künnt, Sennungen pla-
nen künnt un en Nettwark achter sik hebbt. 
De genaue Utschrieven kann een sik op de 
Internetsiet vun‘ Heimatbund ankieken.  

Text: th/Foto SHHB 

www.heimatbund.de 
 

Theater in Hamborg 
 
Ohnsorg-Theater mit „Frau Bachmanns 
kleine Freuden“ op Hoch un Platt 

Bi dat Ohnsorg-Theater in Hamborg steiht 
in‘ August en Komödie vun Sam Bobrick in’t 
Programm: „Frau Bachmanns kleine Freu-
den“. Dat is en Erstopführen op Hoch un 
Platt. An‘ 27. August is Premiere. Dor dreiht 
sik all’ns üm Eva, en Seniorin, de sik alleen 
föhlt un egentlich geern Minschen üm sik 
harr. Miteens hett se en geniale Idee: se 
laadt sik enfach Hannelsvertreter in. Köpen 
will se natürlich nix, aver schnacken – un 
de kriegt ok jümmers wat to eten un Drin-
ken. Wat is dat doch kommodig!  

Man denn steiht de junge, unglückliche 
Timo vör ehr Döör. De hett Probleme in 
sein Berop un weet nich wieter. Aver Fru 
Bachmann, de weet Raat un miteens süht 
dat Leven gor nich mehr so düüster ut . . . 
Dat Stück löppt bit to’n 24. September. 

Text: th/Foto: Oliver Fantitsch/Ohnsorg 

www.ohnsorg.de 
Karten unter www.ohnsorg.de und www.re-
servix.de oder Tel. 040 35 08 03 21 
 
 
 

mailto:thode-scheel@buehnenbund.com
http://www.heimatbund.de/
http://www.ohnsorg.de/
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Niederdeutsche Bühne Neumünster/ Bericht SHZ/Rolf Ziehm 
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Vorschau Spielzeit 2023/24 Kulturscheune Süsel 

mailto:thode-scheel@buehnenbund.com


   DAT INFOBLATT  
 

                    Neues vom Niederdeutschen Bühnenbund Schleswig-Holstein e.V. 
 

                    27. Jahrgang                                       Juli/August 2023  
        

 
Impressum: Dat Infoblatt ist eine Informationsschrift des Niederdeutschen Bühnenbundes Schleswig-Holstein e.V. 

Redaktion: Geschäftsstelle des Niederdeutschen Bühnenbundes Schleswig-Holstein e.V. 
Friedrich-Wöhler-Str. 52, 24536 Neumünster, Tel.: 04340-402546,  E-Mail thode-scheel@buehnenbund.com 

 
 

  www.buehnenbund.com   
 

 

mailto:thode-scheel@buehnenbund.com


   DAT INFOBLATT  
 

                    Neues vom Niederdeutschen Bühnenbund Schleswig-Holstein e.V. 
 

                    27. Jahrgang                                       Juli/August 2023  
        

 
Impressum: Dat Infoblatt ist eine Informationsschrift des Niederdeutschen Bühnenbundes Schleswig-Holstein e.V. 

Redaktion: Geschäftsstelle des Niederdeutschen Bühnenbundes Schleswig-Holstein e.V. 
Friedrich-Wöhler-Str. 52, 24536 Neumünster, Tel.: 04340-402546,  E-Mail thode-scheel@buehnenbund.com 

 
 

  www.buehnenbund.com   
 

 

mailto:thode-scheel@buehnenbund.com

